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Machen Sie mit 
und gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein 

im Wert von 50 Franken von Federer Augenoptik. 

•Für j edes  Alter 
die optimalen Kontaktlinsen 

dank der Federer 
Sehkonzept-Beratung mit 

First Class Service. 
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Bitte au f  eine Postkarte kleben und 
bis nächsten Donnerstag einsenden an das 

d ö  
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VOLKSBLATT 
Wochenendrätsel , 
Feldkircher Strasse 5 
9494 Schaan 
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Die Lösung und den Gewinner des «Volksblatl»-Wochenendrätsels veröffentlichen wir  nächsten Samstag. 


